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Ich bete weiter – für … 
• alle, die vor einer Glaubens- oder Taufentscheidung stehen 
• Unsere missionarischen Sonderveranstaltungen: JesusHouse, das 

Backhaus-Wochenende vom 1. – 3 Juni mit Männerabend, 
Frauenfrühstück, Abend für Paare und den Gästegottesdienst 
und BABIS auf dem Altstadtfest vom 6. – 8. Juli 

• das Erkennen unserer sozialdiakonischen Aufgabe 
• die Weiterentwicklung der Arbeit im Stadtteiltreff NOW 
• die Gebetsaktion Ich bete für dich und Fächel-Bienen 
• ein echtes Interesse für unsere Nachbarn und Freunde 
• ein unbeschwertes, versöhnungsbereites Gemeindeklima 
• die Bereitschaft, alle Gaben in die Gemeinde einzubringen 
• Hilfe bei persönlichen Problemen in Familien und bei Einzelnen 
• die Randmitglieder der Gemeinde 
• die Kinder und Jugendlichen in den Gemeindegruppen 
• die Entstehung von weiteren Hauskreisen und Gebetszellen 
• die Arbeit unserer Bundesleitung und die Sanierung der Finanzen 
• die Aufgabe von Wolfgang und Dorothea Langhans in Japan 
• die Hilfe für Drogenabhängige im Neuen Land 
• alle Mitarbeiter in den Gemeindegruppen 
• unseren Pastor und die Gemeindeleitung. 

 
 

unsere alten und kranken Geschwister 
 siehe Druck-Ausgabe  

 
 
 
 
Pastor: Reinhold Neumann, Kriemhildstr. 6a 
 38259 Salzgitter-Bad,  05341/3 62 99 
Gemeindeleiter: Bodo Knabe, Käthe-Kollwitz-Straße 9, 

38259 Salzgitter, : 05341/3 77 51 
Gemeindekonto: Sparkasse Goslar / Harz BLZ 268 500 01, Konto: 70008578 
Baukonto: Spar- & Kreditbank des BEFG BLZ: 500 921 00 Konto: 160709 
 
 
 
Redaktion: Dieter und Tina Höft 05341 51672  gemeindebrief@hoeft.name 

 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



PFINGSTEN - GOTTES GEIST SPÜREN 
Jetzt sind die Tage der lauen Frühlingsabende. Es ist 
die Zeit, in der unsere Träume und Sehnsüchte in den 
Weltraum geweht werden. Wenn wir nach lauem 
Abend bei offenem Fenster einschlafen und all die 
Gedanken des Tages noch bei uns sind und draußen 
der Wind durch die Pappeln streift, dann ist der Wind 
nicht nur eine Luftbewegung, dann macht er 
sehnsüchtig, traurig und hoffnungsvoll zugleich. 
Wind, bewegte Luft, das ist Geräusch, Lärm, Sprache 
und Musik. Ohne das Medium der Luft teilt sich nichts 
mit. Kein Klang entsteht. Für jeden Klang gilt: Es muss 

eine Schwingung entstehen und die Schwingung muss sich selbst wieder finden in der 
Resonanz. Das gilt nicht nur für Musikinstrumente, sondern auch für mich, den Men-
schen. 
Ich muss in mir eine Art Saite haben, wenn ich den Ton der Saite aufnehmen will. Ich 
muss eine Art Gong in mir haben, wenn ich seinen Ton aufnehmen will, eine Flöte, um 
eine Flöte zu vernehmen. Ich muss Raum in mir haben, um zu empfinden, was im 
Raum geschieht. „Wer aus der Wahrheit ist, hört meine Stimme" (Johannes 18,37), 
sagt Jesus. 
Dieses Prinzip gilt für alles, was ich empfinde oder denke. Denn wie zu einem Klang 
ein Ohr gehört, das ihn vernimmt, so vernimmt das Ohr nur Klänge, für die es geschaf-
fen ist. Der Mensch braucht für jede Wahrnehmung eine Entsprechung in sich selbst. 
Nur die Wirklichkeit können wir wahrnehmen, für die wir eine Resonanzfähigkeit ha-
ben. 
So hat der Mensch auch einen inneren Raum für Gott. Der Geist Gottes, der Odem, 
der uns eingehaucht ist von Anfang an, ist der Resonanzraum für Gottes Gegenwart in 
uns. Mit ihm, mit dem Geist, der unseren Leib durchströmt, spüren wir Gott. Das ist 
Pfingsten, dass unsere inneren Räume erfüllt werden vom Wind Gottes. 
 Ralf Meister 

 

 
 
 

 

   Sonderkollekten 
Die Sammlung vom 15. April für die Arbeit der Außenmission (EBM/ 
MASA) erbrachte 333,33 €.                                                     
Die Sonderkollekte am 29. April ist für die Sonderveranstaltungen 
„JesusHouse“ und das Wochenende mit Arno & Hanna Backhaus 
vom 1. bis 3. Juni bestimmt.     RN  

 
 
Neuer Gemeindeschlüssel 
 

Seit einigen Tagen ist auch das Schloss der 
Eingangstür ausgetauscht - jetzt haben alle 
Türen (alte und neue) einen einheitlichen 
Schließzylinder und auch den passenden 
neuen Schlüssel dazu. Stefan Voges hat die 
Schlüssel bereits ausgegeben. Ein „Wander-
Schlüssel“ für den monatlich wechselnden 
Putzdienst kann bei mir ausgeliehen werden. 

 RN 
 

Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche 
 

Am 6. Mai (10 Uhr) findet ein Familien-Gottesdienst zum Abschluss 
der ökumenischen Kinderbibeltage in der Martin-Luther-Kirche statt. 
Der Gottesdienst hier fällt deshalb am diesem Sonntag aus. 
 RN 
Tauftermine 
 

Wer seine Taufentscheidung getroffen hat, aber sie evtl. wegen der 
Bauphase verschoben hat, kann sich jetzt bei mir zur Taufe anmelden: 
ich habe den 17. Juni und/oder 15. Juli für einen Taufgottesdienst „im 
Kalender reserviert“. 
 RN 
Gemeindeversammlung am 13. Mai 
 

in einer Gemeindeversammlung nach dem Gottesdienst am 13. Mai 
wollen wir die Baukommission nach 3-jähriger Tätigkeit „in den Ruhe-
stand verabschieden“. RN 

Aus dem Gemeindeleben



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Geschwister, so wird unser Baptisten Bistro auf dem Altstadt-
fest nicht mehr aussehen!? 
Das Wohnmobil und der Wohnwagen stehen nicht mehr zur 
Verfügung. Es ist Raum für neue Ideen. Ich möchte Euch herzlich 
zum Kreativabend einladen. 
Wir treffen uns am 

Freitag, den 25. Mai um 20.00 Uhr in der Gemeinde 
Wie können wir mit unseren Möglichkeiten den Menschen in 
Salzgitter Jesus näherbringen. Was können wir tun, damit sie sich 
wohlfühlen und zu Gespächen bereit sind? 
Wir alle dürfen gespannt sein, was Gott in Salzgitter vor hat. 

Euer Günter 

 
 
 

Veränderungen der Außenanlagen 
 

Die großen Erdbewegungen sind bereits abgeschlossen: der Untergrund für eine 
Gemeinschaftsfläche von mehr als 200 m² (um an Tischen und Stühlen draußen 
zu sitzen) ist geebnet und befestigt. Die Randsteine müssen noch gesetzt, die 
Böschung bepflanzt und das Pflaster verlegt werden. 
 
Die Fläche für Ballspiele ist begradigt und aufgefüllt worden. Im Mai soll der neue 
Rasen eingesät werden und ein „Not-Weg“ zur Bewältigung der Böschungskante 
angelegt werden. Mit einer befestigten Auffahrt (auch für Rollstühle und Kinderwa-
gen) sollten wir abwarten, bis sich der aufgefüllte Boden gesetzt hat. 
 
Am hinteren Ende der Wiese wurde ein Spielberg mit einer 6 m langen Beton-
Kriechröhre angelegt. Wenn der Berg mit Rasen begrünt und „bekletterbar“ ist, 
wird dort auch eine Rutsche aufgebaut werden. Mit 2 Fußballtoren und einem 
Basketballkorb werden wir auch noch einige Wochen warten müssen.  
 
Die Einfahrt wird ab Montag mit einem neuen Randstein-Verlauf befestigt, zum 
Teil begradigt und wieder mit Verbundsteinen neu verlegt. Danach kann auch der 
Eingangsbereich neu gestaltet werden (Bepflanzungsstreifen und Pflasterung vor 
der Schiebetür). 
 

Arbeitseinsatz am Samstag, 5. Mai ab 9:00 Uhr 
 

Da wir am 6. Mai hier keinen Gottesdienst haben (zu Gast bei „Noah“ in der Martin-
Luther-Kirche) bietet sich Samstag (5. Mai) für einen Arbeitseinsatz an. Das alte 
Pflaster aufnehmen, säubern und zur Neuverlegung am Rand stapeln sind un-
sere Vorarbeiten für die anschließende professionelle Verlegung. Der Gelände-
streifen zu unseren Nachbarn Effertz kann auch in Angriff genommen werden … 
 
Außerdem gibt es noch Restarbeiten im Gebäude, die auf ihre Vollendung war-
ten: im Jugend-Foyer sind noch Leisten anzubringen, die Abstellräume (alte Tauf-
umkleiden) sind noch teppichlos – danach kann auch die in „Gruppen 1“ lagernde 
Schrankwand aufgebaut und das Material eingeräumt werden …usw.  RN 

Achtung  
Baustelle! 

Betreten erwünscht!!!                  BAPtisten BIStro 
Ecke Kaiserstraße / Vöppstedter Tor 
            06. – 08. Juli 2007 



 

 

 Predigttexte und Themen im Mai  
 

   

6. 
Mai 

 Familien-Gottesdienst  
In der Martin-Luther-Kirche 

„Hallo lieber Gott – das Vaterunser“ 
   

13. 
Mai 

 Gottesdienst 
„Jakobs Kampf am Jabbok“ 1. Mose  
(Reinhold Neumann)                         32,23-33

   

20. 
Mai 

 Gottesdienst 
„Glauben & Vergeben: lasst Bäume 
fliegen“                                    Lukas 17,4-6 

(Peter Muttersbach) 
   

27. 
Mai 

 Gottesdienst & Abendmahl  
„Pfingsten: Gottes Geist verändert“ Apg. 2

 (Reinhold Neumann) 
 

Monatslied 
Das Monatslied für Mai ist aus  

Feiern & Loben Nr. 81  
„ mach mich still vor dir“ 

 

 
 

       Mai 2007 

Gemeinde- und Gruppenveranstaltungen  
1 Di 20.00 HK Gierke   
2 Mi 15.30  Bibelstunde  20.00 HK Soremba  
3 Do 17.00 Gemeindeunterricht 20.15 Chorübstunde   
4 Fr 19.00 Jugend  
5 Sa 9.00  Baueinsatz 

ökumenische Kinderbibeltage 
(in der Martin-Luther-Kirche)  

6 So 10.00  ökum. Familien-Gottesdienst bei "Noah" !  
7 Mo  20.00  Hauskreis Maibaum  
8 Di  20.00  Gemeindeleitung  
9 Mi 15.30  Bibelstunde  20.00 HK Loewe, Soremba 

und Müller-Zitzke 
 

10 Do 17.00 Gemeindeunterricht 20.15 Chorübstunde   
11 Fr 16.30  Jungschar 19.00 Jugend  
12 Sa    
13 So 10.00  Gottesdienst  (Reinhold Neumann) 

 anschl.: Gemeindeversammlung 
 

14 Mo 20.00  HK SZ-Nord   
15 Di 20.00 HK Gierke 18.30  Gemeindeleitung  
16 Mi 15.00  Abfahrt zum HiLag 15.30  Bibelstunde   
17 Do    
18 Fr  19.00 Jugend  
19 Sa    
20 So 10.00  Gottesdienst (Peter Muttersbach, Schöningen)  
21 Mo  20.00  Hauskreis Maibaum  
22 Di  19.30  Info:Weihnachtslandschaften  
23 Mi 15.30 Seniorenkreis 20.00 HK Loewe, Soremba 

und Müller-Zitzke 
 

24 Do 17.00 Gemeindeunterricht 20.15 Chorübstunde   
25 Fr 16.30  Jungschar 19.00 Jugend 

20.00  Vorbereitungskreis BABIS 
 

26 Sa    
27 So 10.00  Gottesdienst & Abendmahl (Reinhold Neumann)  
28 Mo 20.00  Hauskreis SZ-Nord   
29 Di   20.00  Gesamt-MAK  
30 Mi 15.30  Bibelstunde  20.00 HK Soremba  
31 Do 17.00 Gemeindeunterricht 20.15 Chorübstunde   

 



 
Glaube – Hoffnung – Liebe – 

35 Jahre Neues Land 
Programm:  
10.30 h  Ankommen  
11.00 h  "Einstimmung in den Tag" – Eine Morgenandacht  
11.30 h  Workshops (Seminare)  
   1. "Gefangen im Netz"   Eberhard Freitag  
  Internet u. Computerspiele – die neue Suchtgefahr? 
   2.  "Innere Heilung"  Renate & Friedhelm Erb  
      … auf dem Weg in eine gesunde Persönlichkeit  
   3. "Was ich schon immer über Sucht wissen wollte…"  
 4. "Mein Kind ist drogenabhängig! Was können Angehö-

rige tun?" Katja Jelinek & Alexander Fitz  
   5. "Glaube – Hoffnung – Liebe – 35 Jahre Neues Land"  
     Die Geschichte des Neuen Landes  Jochen Buhrow  
   6. Wanderung durch den Solling  Reiner Anschau  
Ab 12.45 h  Mittagsimbiss  
14.00 h  Führungen durch die Häuser des Neuen Landes  
  Infostunde: Vorstellung des Neuen Landes  
15.00 h  Festveranstaltung parallel dazu: super Kinderprogramm  
Anschließend: Kaffee & Kuchen, Begegnung, Hausbesichtigung 
  
  
Amelith liegt an der B 241 auf halber Strecke zwischen Uslar und 
Beverungen.  

Wie man sparen und gleichzeitig helfen kann... 
 
Häufig benötigen Gemeinden und Einrichtungen unseres Bundes Kredite 
für den Neu- oder Umbau von Gemeindezentren und sozialen Einrich-
tungen. Gemeindemitglieder dagegen verfügen über Sparguthaben, die 
sie bei Banken und Sparkassen angelegt haben. 

Seit mehr als 75 Jahren hilft die Spar- und Kreditbank Evangelisch-
Freikirchlicher Gemeinden (SKB) als Vermittler zwischen Geldanlegern 
und Gemeinden, die Kredit benötigen. 
Dadurch, dass die SKB mit geringem Personal- und Verwaltungsaufwand 
arbeitet, kann sie Darlehen zu günstigen Konditionen an unsere Ge-
meinden vergeben (Stand 01.04.2007: 4,60 %) und gleichzeitig höhere 
Zinsen auf Sparkonten vergüten als bankenüblich (derzeit 2,00 %  bis 
3,75 %). 

Über seine Guthaben kann der Sparer schnell, problemlos und sicher 
verfügen. Per Brief oder Telefon (außerhalb der Dienstzeiten über Anruf-
beantworter) können Überweisungen zurück auf das persönliche Girokon-
to vor Ort veranlasst werden. Einzahlungen werden ebenfalls durch Ü-
berweisungen oder per Dauerauftrag vom Konto vor Ort geleistet. 
Die Entfernung nach Bad Homburg ist also kein Hindernis, bei der 
SKB zu sparen. 
Am besten fordern Sie gleich einen Prospekt an, in dem erklärt ist, wie 
einfach Sie bei der SKB sparen können.  
Natürlich sind Ihnen die SKB-Kundenberater auch bei allen anderen 
Geldanlagen gerne behilflich (Festgeld, Raten- und vermögenswirksame 
Sparverträge, Wertpapiere, Bausparen, Renten- und Lebensversicherun-
gen sowie Riester-Rente). 
 

 

   Spar- und Kreditbank 
  Evangelisch-Freikirchlicher  

    Gemeinden eG  

Friedberger Str. 101, 61350 Bad Homburg vdH 
Postfach 1262, 61282 Bad Homburg vdH 
Telefon 06172 / 9806-0, FAX -40                                                                                  
E-mail info@SKB-BadHomburg.de 
Internet www.SKB-BadHomburg.de 
 


